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Skizze

Fundorte

Bergen (NO), [3, S. 192, Abb. 123. Nr. 2/3]
Dordrecht (NL), 14. Jhd. [2, S. 180, Abb. 14/16c]
und ca. 1400 [2, S. 115, Abb. 6]
Kolberg (PL), 13. Jhd�14. Jhd. [6, Taf. 8 Nr. 1,
Taf. 9 Nr. 3, Taf. 10 Nr. 3, Taf. 11 Nr. 2, Taf. 26 Nr. 2]
Lund (SE), [1, S. 203 Abb. 23 KM 20306]
Lübeck (DE), 13. Jhd. [5, Abb. 85. Nr. 693]
Reimerswaal (NL), 14. Jhd. [2, S. 181 Abb. 16c]
Schleswig (DE), ab 1275 [4, Taf. 22 Nr. 2, Taf. 23,
Taf. 25, Taf. 26 Nr. 2, Taf. 27, Taf. 28, Taf. 29, Taf. 32
Nr. 2]
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Beschreibung

Etwa Knöchelhoher Schuh mit Schlitz oder quadratische Ö�nung auf Fuÿinnenseite und nur zwei Lochpaa-
ren für die Schnürung. Die Ö�nung ist mit einem U-förmigen Lederstück verstärkt. Schnürung mit einem
einzelnen oder einem Doppelriemen.

Der Schnitt ist einteilig mit gerader Oberkante und einer Schaftrandeinfassung an der Schaftö�nung. Die
schlieÿende Naht be�ndet sich auf der Fuÿinnenseite und ist leicht zur Fuÿspitze hin geneigt. Es �nden sich
Einsätze auf der Fuÿinnenseite um auf den notwendigen Umfang zu kommen.

Bei den späteren Varianten, ab 3. Viertel 13. Jhd., ist der Vorderfuÿ mittels Schlitzen oder Durchbruchar-
beiten mit geometrischen Formen oder �oralen Muster dekoriert.

Bergen ToDo.

Dordrecht Ein Exemplar weist eine Schaftrandeinfassung auf. Leider keine detailliertere Beschreibung der
abgebildeten Schuhe.

Kolberg ToDo.

Lund ToDo.

Lübeck Einzelner Fund mit Schaft aus Ziegenleder. Schuhgröÿe für genau diesen Fund nicht angegeben.
Jedoch sind alle Funde des Typs 1 aus Lübeck (zu denen dieser Fund gezählt) wird den Erwachsenen-
gröÿen (>36) zuzuordnen.

Reimerswaal ToDo.

Schleswig Für Oberleder hauptsächlich Caprinae- (72%) und weniger Bovinaeleder (16%). Beim Groÿteil
der Funde (72%) �ndet sich noch die Naht der Schaftrandeinfassung, welche zumeist gefaltet und in
einem auch gezahnt war [4, Taf. 25 Nr. 1]. Keine Kindergröÿen gefunden.

Abbildung 1: Dekorationen über dem Vordefuÿ bei Funden aus Schleswig. Einmal mit Durchbrüchen in Form
von Eichenblättern (links) [4, Taf. 28 Nr. 1] und einmal mit unterschiedlichen geometrischen Formen (rechts)
[4, Taf. 29 Nr. 2]

Beispiele

Abbildung 2: Selbst genähtes Exemplar aus schwarzem Rindsleder mit Schaftrandeinfassung aus Kalbsleder.


